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Kooperation für das Gesundheitswesen

03.12.2004 - Kodak Health Imaging, globaler Anbieter von medizinischen Imaging und IT Produkten, und c.a.r.u.s. Health, Anbieter von Krankenhaus-IT, arbeiten künftig zusammen. Man reagiere damit auf den gestiegenen Bedarf der Krankenhäuser und Kliniken an umfassenden IT-Lösungen aus einer Hand: individuell zugeschnittene Krankenhaus-Informationssysteme, in denen Bilder und Befunde klinikweit zur Verfügung stehen.

Diese Lösungen sind mit integriertem Radiologie Informations-System (RIS) und Picture Archiving and Communication System (PACS) ausgestattet. 

„Wir haben bereits umfassende Erfahrungen mit der Integration von PACS in bestehende oder von uns zusätzlich integrierte RIS in KIS gesammelt. Bild und Befund können dann klinikweit aus dem KIS heraus abgerufen werden. Auf diese Weise stehen allen klinischen Anwendern alle Dokumente in der gewohnten KIS Arbeitsplatzmaske zur Verfügung. Mit c.a.r.u.s. sind wir in der Lage eine Gesamtlösung anzubieten, die für eine allumfassende und qualitativ hochwertige Lösung steht,“ sagte Karl-Heinz Zerbst, Verkaufsleiter Deutschland PACS & RIS . 

„Um auch weiterhin zu den Schrittmachern der Anbieter von KIS zu zählen, haben wir nach einem kompetenten, spezialisierten Partner gesucht, der unser KIS qualitativ ergänzt. Die Kunden erwarten von einem KIS ein umfassendes Software-Paket, das sich nur mit integriertem PACS und RIS auf dem Markt behaupten kann. Kodak hat eine führende Rolle Bild- und Informationsmanagement im Krankenhaus, daher ist Kodak für uns der einzig richtige Partner in dem Bereich,” so Karl-Heinz Witt, Geschäftsführer c.a.r.u.s HMS GmbH und Vorstandsvorsitzender der c.a.r.u.s. IT AG. 

Eine elektronische Klinikverwaltung sei in Zeiten der Kostensenkung unumgänglich. Das Ziel eines papier- und filmlosen Krankenhauses mit der elektronischen Patientenakte werde zukünftig auch vermehrt von kleineren Kliniken angestrebt werden, so c.a.r.u.s. Jedes zweite Krankenhaus mit bis zu 120 Betten habe sich bisher kein eigenes KIS leisten können, da es kaum Systeme für kleinere Kliniken gegeben habe. 

Der Bedarf an einer umfassenden Lösung mit kompletten KIS bis hin zur Bildbearbeitung, -verteilung und -dokumentation werde demnach in den kommenden Jahren stetig steigen. 

„Den bestehenden und zukünftigen Kunden von Kodak und c.a.r.u.s. werden auf Grund der Kooperation in Zukunft noch umfassendere Dienstleistungen und hochwertigere Produkte zur Verfügung stehen, “ kommentierte Ulrich Schmidt, Produktmanager c.a.r.u.s. Health, die Kooperation. 
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